
Protokoll zur Sitzung des 
Tourismusausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Damüls – Faschina 

 
_________________________________________________________________ 

 
 
 
 

am Mittwoch, den 11. Juni 2025 um 14:00 Uhr  
 

im Sitzungszimmer der Gemeinde Damüls  

 
 
Anwesend: 
 

Manuel Demuth, GF Tourismusbüro Sarah Erath Vertreterin Privatzimmervermietung 

Stefan Kohler, Vorsitzender Benjamin Wörner, Vertreter gewerbliche Vermietung 

Fabio Sperger, Vertreter Fontanella Maximilian Steinfeld, Vertreter Hotellerie 

 
Tagesordnung: 
  

1. Eröffnung und Begrüßung durch Stefan Kohler 
2. Bericht aus der Geschäftsstelle  
3. Behandlung folgender Themen: 

 

• Bericht Bregenzerwald Tourismus mit Conny Kriegner 

• Sommer- und Winterprogramm 

• Infrastrukturmaßnahmen 

• Aufbau und Organisation und Rücksprache mit den jeweiligen Gremien  

• Festlegung eines Termins für den Tourismustag  
 

4. Allfälliges 
 

  
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch Stefan Kohler 
 

Die Sitzung wurde pünktlich um 14:10 Uhr durch den Vorsitzenden Stefan Kohler eröffnet. Er 
begrüßte die anwesenden Ausschussmitglieder herzlich und bedankte sich für deren 
Bereitschaft, aktiv an der Weiterentwicklung des Tourismusstandorts Damüls-Faschina 
mitzuwirken. Er bedankt sich auch bei Conny Kriegner vom Bregenzerwald Tourismus für ihre 
Zeit. Stefan Kohler betonte die Wichtigkeit des gegenseitigen Austausches und die Chancen, 
die sich durch eine intensive Zusammenarbeit aller Beteiligten ergeben. 

 
2. Bericht der Geschäftsstelle  

 
Manuel Demuth informierte die Runde über personelle Veränderungen in der 
Geschäftsstelle des Tourismusbüros. Nina Faber hat das Büro mit 15. Mai 2025 verlassen, um 
sich einer neuen beruflichen Herausforderung zu stellen. Die Stelle konnte frühzeitig mit Lea 
Eberle nachbesetzt werden, die bereits eine strukturierte Einschulung durch Nina erhalten 
hat. 

 



 
Darüber hinaus wird das Team in den Sommermonaten durch die Praktikantin Katharina 
Konzett unterstützt, die mit viel Engagement und Eigeninitiative bereits erste Aufgaben 
übernommen hat. 
 
In einem weiteren Punkt stellte Manuel die aktuellen Nächtigungszahlen der Wintersaison 
2024/25 vor. Laut den Daten des Bregenzerwald Tourismus, die dem Protokoll als Anhang 
beigefügt sind, verzeichnete Damüls 208.660 Nächtigungen, was im Vergleich zum Vorjahr 
einem leichten Rückgang von 0,75 % entspricht. 
 
Die Gemeinde Fontanella konnte ein moderates Wachstum verzeichnen: 50.511 
Nächtigungen im Vergleich zu 49.579 im Vorjahr. 
 
Ergänzend dazu wurden die Auslastungen einzelner Unterkunftskategorien analysiert und im 
Vergleich zwischen den Saisonen 2023/24 und 2024/25 grafisch aufbereitet dargestellt. 
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3. Behandlung folgender Themen: 
 

• Bericht Bregenzerwald Tourismus mit Conny Kriegner 
 
Conny Kriegner bedankte sich für die Einladung zur Sitzung und betonte gleich zu Beginn die 
besondere Bedeutung einer engen Kooperation mit den Orten des Bregenzerwaldes. 
 
Sie präsentierte die Zahlen: Im Winter 2024/25 wurden im Bregenzerwald rund eine Million 
Nächtigungen gezählt. Im Sommer 2024 waren es 870.000 Nächtigungen.  
 
Insgesamt umfasst der Bregenzerwald 17.800 Gästebetten und 1.230 Betriebe. Besonders 
auffällig ist das Wachstum im Oktober, dessen Nächtigungszahlen sich in den letzten Jahren 
verdoppelt haben. Der Herbst entwickelt sich somit zu einer immer wichtigeren Saison. 
 
Ein Blick auf den Winter zeigt: Der Jänner wächst, der März hingegen weist Schwächen auf – 
eine Herausforderung, die es gemeinsam zu analysieren gilt. 
 
Im Anschluss erläuterte Kriegner die Strategie der Marke Bregenzerwald. Die 
zugrundeliegenden Unterlagen sowie die strategischen Leitlinien werden den 
Ausschussmitgliedern im Nachgang digital übermittelt, da sie nicht öffentlich einsehbar sind. 
 
Stefan Kohler sprach sich für eine regelmäßige themenspezifische Zusammenarbeit mit dem 
Bregenzerwald Tourismus aus – ein Vorschlag, den Conny Kriegner ausdrücklich begrüßte. 
 
Benjamin Wörner stellte die Frage nach dem Budget von BWT. Laut Kriegner beträgt das 
Gesamtbudget rund 1,7 Millionen Euro, wobei etwa eine Million Euro für 
Produktentwicklung, Markenführung und Kundendialog aufgewendet werden. Die 
Gemeinden steuern jährlich etwa 800.000 Euro bei. 
 
 

• Sommer- und Winterprogramm 
 
Manuel Demuth gab einen kompakten, aber umfassenden Überblick über das geplante 
Veranstaltungsprogramm im Sommer. Dieses setzt sich aus einem attraktiven Mix aus 
kulinarischen, kulturellen und familienfreundlichen Veranstaltungen zusammen: 
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o Schmankerltour  
o Silent Cinema & Silent Disco 
o Walser im Wald  
o Street Food Festival 
o Poetry Slam 
o Kinderprogramm 
o Kilbi 
o Platzkonzerte 
o FAQ 
o Abendfahrten 
o Wochenprogramm 
o Kulinarischer Rundgang 

 
Für den Winter 2025/26 sind folgende Highlights geplant: 
 

o Season Opening mit Bergfest Winter 
o Wohnzimmerkonzerte 
o 18. März, Alpinale 
o 20. Dezember, – Christkindlmarkt 
o Klangspitze 
o Klangspitze Season Closing 
o Wochenprogramm 

 
 
Das Season Opening ist aktuell für 07. Dezember vorgesehen. Sarah Erath weist darauf hin, 
dass auch Vereine eigene Eröffnungsveranstaltungen planen. Manuel Demuth erklärt, dass 
dies bereits mit Karl Heinz Bischof abgestimmt wurde. Stefan Kohler will dennoch nochmals 
persönlich Rücksprache halten. 
 
Sarah regt zudem an, den Winter stattdessen mit dem Christkindlmarkt zu eröffnen, da die 
Samstage häufig mit Anreisetagen kollidieren und die Gastgeber:innen an diesem Tag 
besonders stark eingebunden sind. Manuel Demuth wird mögliche alternative Termine 
prüfen und ein überarbeitetes Vorweihnachtsprogramm beim nächsten Ausschuss 
präsentieren, um auch die Adventszeit touristisch stärker zu nutzen. 

 

•  Infrastrukturmaßnahmen 
 

Es wurden folgende Projekte und Initiativen besprochen, die den Erlebniswert der Region 
nachhaltig steigern sollen: 

 
o Gormley Statuen 
o Land der Schaukeln  
o Rutschenpark  
o Bike Trail  
o Expeditaionsweg Mühlewald  
o Minigolf anlage  

 
Stefan Kohler berichtete über den Stand der jeweiligen Projekte und wies auf Fortschritte 
sowie Herausforderungen in der Umsetzung hin. 
 
 
 
 





 Alberschwende 926 1.194 1.299 1.316 1.409 1.066 7.210 6.366 844 13,26 332 21,72

 Andelsbuch 433 1.691 2.073 2.536 1.919 974 9.626 9.549 77 0,81 249 38,66

 Au 3.156 13.975 28.219 32.987 20.214 4.161 102.712 105.990 -3.278 -3,09 1.594 64,44

 Bezau 4.121 6.326 10.952 11.852 9.406 5.376 48.033 48.815 -782 -1,60 1.126 42,66

 Bizau 230 1.489 2.495 3.269 2.380 1.156 11.019 9.231 1.788 19,37 286 38,53

 Damüls 660 31.315 58.200 61.631 48.114 8.740 208.660 210.234 -1.574 -0,75 2.712 76,94

 Doren 30 178 271 147 195 577 1.398 921 477 51,79 388 3,60

 Egg 1.462 4.081 5.482 6.411 4.852 2.593 24.881 22.803 2.078 9,11 818 30,42

 Hittisau 1.914 4.730 6.759 6.499 5.040 3.214 28.156 28.781 -625 -2,17 671 41,96

 Krumbach 273 521 401 388 598 521 2.702 2.307 395 17,12 187 14,45

 Langenegg 547 664 806 622 639 444 3.722 2.450 1.272 51,92 119 31,28

 Lingenau 1.124 2.129 2.385 2.484 1.738 1.119 10.979 9.722 1.257 12,93 418 26,27

 Mellau 4.915 13.691 26.265 31.221 22.739 7.670 106.501 109.630 -3.129 -2,85 1.691 62,98

 Reuthe 6.330 6.196 5.931 5.659 5.649 5.463 35.228 35.013 215 0,61 310 113,64

 Riefensberg 512 1.519 2.544 2.191 1.400 685 8.851 14.400 -5.549 -38,53 621 14,25

 Schnepfau 273 1.414 2.744 2.955 2.139 539 10.064 11.147 -1.083 -9,72 302 33,32

 Schoppernau 1.612 13.321 25.561 30.345 19.629 3.543 94.011 97.763 -3.752 -3,84 1.676 56,09

 Schröcken 1.046 13.127 22.423 23.516 21.523 6.599 88.234 84.260 3.974 4,72 1.153 76,53

 Schwarzenberg 2.320 4.205 5.522 6.730 4.494 2.546 25.817 24.235 1.582 6,53 677 38,13

 Sibratsgfäll 274 1.269 2.017 2.071 1.112 900 7.643 8.532 -889 -10,42 315 24,26

 Sulzberg 1.831 2.741 2.752 2.164 2.158 2.650 14.296 12.200 2.096 17,18 442 32,34
 Warth 1.228 24.132 36.675 40.171 34.231 10.113 146.550 133.477 13.073 9,79 1.747 83,89

2024/25 35.217 149.908 251.776 277.165 211.578 70.649 996.293 987.826 8.467 0,86 17.834 55,86

2023/24 33.377 128.551 244.755 310.648 221.317 48.220 17.635

 +/- 1.840 21.357 7.021 -33.483 -9.739 22.429

 % 5,51 16,61 2,87 -10,78 -4,40 46,51

+/- % Gästebetten Vollbelegstage

Nächtigungen Wintersaison  2024/25

Bregenzerwald

 Gemeinde Nov. 24 Dez. 24  Jän. 25 Feb. 25 März 25 April 25 Gesamt 2023/24

Bregenzerwald Tourismus GmbH | Stand: 15.05.2025




